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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Vorſt in Halle
Jerſiſprechverbindung mit Berlin und

Der Bote für das Saalthal
Dreiundzwanzigſter Jahrgang

Die ſchlechte Preſſe
Der Fuchs der Fabel fängt manchmal an Moral zu

predigen und die Nordd Allg Ztg zieht zuweilen gen diejchlechte Preſſe zu Felde und beide ſind bei ſolcher Dugteit

am widerlichſten Die Norddentſche macht dann genau den
ſelben Eindruck wie Reineke wenn er mit Kutte breitem
Pilgerhut und Pilgerſtab angethan unter vielem Augen
verdrehen ſeinen frommen Zuhörern die Schändlichkeit des
Gänſediebſtahls auseinanderſetzt Die Norddeutſche hat
diesmal eine Autorität auf die ſie ſich ſtützt Die orthodoxen
Paſtoren haben ſoeben eine ganze Woche die Freuden und
Anuehmlichkeiten der Reichshauptſtadt genoſſen und ſind da
zwiſchen täglich mehrere Stunden gegen die Schlechtigkeiten
der ſündigen Welt zu Felde gezogen Wie wir aus der

N A erſehen haben die orthodoxen Paſtoren davon einen
ganzen Tag der Preſſe gewidmet und niemand wird ſich
wundern wenn das offiziöſe Blatt erzählt Die Schilderungen
welche dabei von einem großen Theile unſerer Tagesliteratur
entworfen wurden fielen ſehr zu Ungunſten derſelben aus
Die Tagesliteratur wird ſich über das hier gefällte Urtheil
keine grauen Haare wachſen laſſen Eine rechte Vorſtellung
bekommt man von dem was in dem Artikel der N A
aus den Verhandlungen mitgetheilt wird nicht Zuerſt ſcheint
nach dem Kanzlerblatte gegen die kleine Lokalpreſſe
gewüthet zu ſein dann gegen die Kolportageliteratur
darauf gegen die ſozialdemokratiſche Arbeiterpreſſe und ſchließ
lich wird die ganze ſchlechte Preſſe in einen Topf ge
worfen und um dieſelbe zu bekämpfen wird eine Samm
lung der chriſtlichen Volkskräfte gepredigt Es gilt
eben der geſammten Preſſe und Literatur eins zu ver
ſetzen welche nicht mit in das breite Horn der Orthodoxie
ſtößt und ſich nicht mit den Bettelſuppen aus der großen
offiziöſen Küche ſpeiſen läßt Näher gekennzeichnet wird das
nicht was der ſchlechten Preſſe und Literatur vorgeworfen
wird die Vorwürfe bewegen ſich in ganz allgemeinen Ver
dächtigungen Der noch am klarſten ausgeſprochene Vorwurf
iſt der daß die ſchlechte Preſſe ſich auf die ſchlechten
Juſtinkte der Menſchen ſtütze Das trifft aber am
meiſten auf die orthodoxe m und ganze reaktionäre Preſſe
zu Iſt nicht von dieſer geſammten Preſſe die Begehr
lichkeit der Agrarier herangezogen und wird ſie nicht
fort und fort gehätſchelt ſt nicht die ganze Schutzzollpolitik
auf den Eigennutz aufgebaut Kann ein Chriſt wirklich
die Vertheuerung des Brotes der armen Leute billigen
Spricht ſich die Begehrlichkeit nach anderer Leute

ab und Gut in ven rin der Kreuzzeitung und
des Reichsboten gegen die Börſe und in dem ganzen
Autiſemitismus uicht in häßlicherer Form aus als
irgendwo ſonſt Und dieſe Blätter ſetzen zwar heute ſcheinbar
eine ſittenſtrenge Miene auf zu den Zeiten Friedrich
Wilhelm IV brachte die Kreuzztg aber unter dem Strich
die ſchlüpfrigſten Geſchichten und Witze um dem Geſchmack
der Machthaber zu fröhnen man ſagte damals dievon dem damaligen Führer der Konſervativen rebigirte
Kreuzztg oben Kirche unten Bordell Inter

eſſant iſt daß nach der Nordd Allg Ztg die orthodoxen
Paſtoren ſelber konſtatirt haben daß ſie bisher es
nicht verſtanden haben anſtelle der ſchlechten Preſſe
etwas Beſſeres zu ſetzen Es werde zwar viel ſeitens der
kirchlichen Kreiſe geſchrieben indeſſen fehle es zur Verbreitung
dieſer Schriften an bereiten Händen So ſei es zu erklären
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Der Nachdruck unſerer eigenen Arlikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

land und Weſtfalen noch der Verein für chriſtliche
Volksbildung noch die Jünglingsvereine bisher maß
ebenden Einfluß auf die Arbeiterwelt errungen hätten Es
abe ſich in der Verſammlung die Ueberzeugung geltend ge

macht daß man die gleichen Wege und Bahnen benutzen
müſſe welche die ſchlechte Preſſe zu ihrer Verbreitung be
nutze wenn man mit Ausſicht auf Erfolg ins Volk dringen
wolle Das iſt ſchon ein kleiner erfreulicher Fortſchritt
der Erkenntniß Aber es iſt noch lange nicht genug Was
die kirchlichen Kreiſe bisher geſchrieben haben iſt meiſtens
nur für Leute von gleichem Bildungsgang genießbar Für
das von der theologiſchen Vorbildung der heutigen Orthodorxie
glücklicherweiſe noch nicht erreichte und auch gar nicht erreich
bare Volk ſind es unverdauliche Steine kein Brot
Chriſtus und die Apoſtel redeten in der Sprache und in dem
Gedankengange ihrer Zeit und ihres Volkes Und ſie predigten
nür das was des geſammten Volkes Beſtes war ſie hielten
ſich ängſtlich fern davon Staatliches und Religiöſes das was
des Kaiſers und das was Gottes iſt zu vermengen Die
heutigen kirchlichen Kreiſe der Orthodoxie predigen von
allem das Gegentheil Sie reden in einer Sprache längſt
vergangener Zeiten welche die nicht durch orthodoxe Theologie
Mißgebildeten vollſtändig kalt läßt ſie predigen Dinge für
welche ſich Leute unſerer Tage gar nicht intereſſiren Und in
politiſchen Dingen ſtehen ſie im Dienſte der Intereſſen einer
eigennützigen GrundbeſitzerAriſtokratie welche auch die ſauer
erarbeiteten Groſchen des Volkes nicht verſchmäht Das
wiſſen oder fühlen die Arbeiter und kleinen Leute ſehr genau
darum iſt die Orthodoxie bei uns heute vollkommen unfähig

ne Propaganda für irgend welche Jdeen im Volke zu
machen

Politiſche Ueberſicht
Wie in franzöſiſchen parlamentariſchen Kreiſen

verlautet beabſichtige die franzöſiſche Regierung die Wahlender Generalräthe guf den 28 Juli feſtzuſtellen wodurch

ein Drittel derſelben erneuert würde und wenn die Verhält
niſſe günſtig erſcheinen die Kammer wahlen am 14 Aug
vorzünehmen

Der Papſt hegt einer römiſchen Meldung zufolge dieAbſicht eine en lika zu erlaſſen welche die Katholiken

neuerlich zu reger eins an dem auf die Unterdrückung
des Sklavenhandels in Afrika gerichteten Befreiungs
werke aneifern wird Leo XIII wird in dieſer Kundgebung
des Antiſklaverei Kongreſſes gedenken der im Auguſt dieſes

Jahres unter dem Vorſitze des Kardinals Lavigerie abgehalten
werden ſoll Kardinal Lavigerie begiebt ſich vor Zuſanimen
tritt dieſer Verſammlung für einige Tage nach Rom
um Weiſungen des Papſtes in dieſer Angelegenheit entgegen
zunehnten

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Donnerstag
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die Nachricht Vambery ſei
auf Wunſch Lord Salisbury s in einer Spezialmiſſion beim
Sultan geweſen für unbegründet Ferner theilte Ferguſſon
mit die Regierung ſei mit der Prüfung des ihr von den
Vereinigten Stagten für die maritime Konferenz
zugegangenen Programms beſchäftigt Sie wünſche die auf der
Konferenz zu behandelnden Fragen zu beſchränken und nicht
ſolche unter dieſelben aufzunehmen die durch munizipale Geſetze
geregelt werden ſollten

tag den fünfzigjährigen Gedenktag der unter der Regierung
des Kaiſers Nikolaus J erfolgten Wiederbereinigling von ca
2 Millionen unirter griechiſcher Chriſten Littauens und Polens
mit dieſer Kirche Die Hauptfeier findet in Wilna ſtatt am
Grabe Joſeph Sſiemaſchko s welcher ſich beſonders um das
Zuſtandekommen der Vereinigung verdient gemacht hat

Aus Sofia wird unterm 20 d telegraphiſch gemeldet
Ehren des diplomatiſchen Agenten Serbiens

Danitſch fand geſtern im Palgis des Fürſten Ferdinand ein
Feſtmahl ſtatt an welchem der Fürſt ſowie die Miniſter mit
Ausnahme Stambuloſf s der durch Unpäßlichkeit verhindert
war theilnahnten Der Fürſt gab in ſeinem Trinkſpruche
der Achtung und Anerkennung der geſchickten feinfühligen und
müthigen Weiſe Ausdruck in welcher Danitſch die Bulgarien
und Serbien verknüpfenden Bande zu befeſtigen verſtanden
habe Der Fürſt trank auf das Wohl Danitſch s und ſprach
den Wunſch aus daß die göttliche Vorſehung Serbien die
Dynaſtie Obrenowitſch erhalten und das koſtbare Leben des
jungen Königs Alexander beſchützen möge Danitſch dankte und
erklärte wenn es ihm gelungen ſei ſeine Aufgabe zu erfüllen
ſo habe er dies der Unterſtützung des Fürſten und feiner
Regierung zu danken Danitſch leerte ſein Glas guf das Wohl
des Fürſten

Ueber London wird aus Konſtantinopel gemeldet daß
auf der Jnſel Chios Ruheſtörungen ausgebrochen ſeien
Dem Gouverneur der Jnſel ſei von einer Deputation eine
Bittſchrift überreicht worden in welcher um Steuererleichterung
nachgeſucht wurde Die Delegirten ſeien aber eingekerkert
worden und das Volk verlange ihre Freigebung Ob man
es hier mit einer rein lokalen oder zugleich mit einer nationalen
Bewegung zu thun hat muß abgewartet werden Bezüglich
Kretas wird wenigſtens der ſeparatiſtiſche Charakter der
dortigen Gährung von der Pol Korr verneint

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Bnkareft 19 Juni Nach einem Telegramm der Agence

Roumaine reiſen der König und die Königin mit dem
Thronfolger am Sonnabend in ſtrengſtem Jncognito überWien nach Sigmaringen um daſelbſt der Vermählung des Erb

prinzen Wilhelm von Hohenzollern mit der Prinzeſſin Maria
Thereſia von Bourbon beizuwohnen

RNom 20 Juni Ein Hirtenbrief des Kardinal
Vikars fordert die Gläubigen der Diözeſe Rom auf das Peter
PaulFeſt und die demſelben vorausgehende H9tägige Andacht als
Genugthuung für die Giordano Bruno Feier be
ſonders pietätvoll zu begehen

Dentſches Reich
Berlin 20 Juni Der Kaiſer empfing geſtern nachmitta

den Profeſſor Strut und Dr Hans Meyer und begab ſi
gegen 26 Uhr nach dem Regimentshauſe des 1 Garde Regi
ments z um daſelbſt an dem zu Ehren des Majors
v Hoepfner veranſtalteten Abſchiedsmahle theilzunehmen Von
dort kehrte Se Maj mit ſeiner Begleitung 9 Uhr zu Fuß von
Potsdam wieder uach Schloß Friedrichskron zurück Heute vor
mittag wohnte der Kaiſer einer Felddienſtübung beim Leib
HuſarenRegiment bei Von dort nach Schloß Friedrichskron
zurückgekehrt hatte Se Maj eine längere Unterredung mit dem
Unterſtagtsſekrekär im Auswärtigen Amt Grafen v Berchem
und arbeitete mit dem Minſſter D Frhrn v Lucius und
ſpäter mit dem Vorſteher des Militärkabinets v Hahnke
Gegen Abend gedachte der Kaiſer nach Berlin zu kommen und
der Vorſtellung im Opernhauſe Götterdämmerung beizu

daß weder der evangeliſche Arbeiter verein in Rhein Die orthodoxe Kirche Rußlands feierte am Donners
wohnen Morgen vormittag wird der Kaiſer wieder nach Berlin
kommen und im königl Schloſſe Wohnung nehmen Wegen

Die Kapelle zum heil Kreuz auf dem Tandsberge

bei Halle
Ganz nahe bei der Stadt Landsberg im Regierungsbezirk

Merſeburg erhebt ſich ein ſanft anſteigender Berg der aus
dem platten Lande o planitie hervorragend der dabei ge
legenen Stadt ihren Namen gegeben hat Die Einwohner
Landsbergs freilich nennen den Landsberg gewöhnlich den
Kapellenberg doch nur um ihn von dem eine Fortſetzung des
Kapellenberges bildenden Mühlberg in alter Zeit von den
dort befindlichen Windmühlen ſo benannt zu unterſcheiden
Vom Landsberge aus hat man einen weiten Ueberblick über
eine ſehr fruchtbare dicht mit Städten und Dörfern beſäete
Gegend Man ſieht Leipzig Merſeburg n den Petersberg
Köthen Zörbig Brehna und Delitzſch Nach Oſten hin zeigt
ſich in der Ferne ein düſterer Wald die Dübener Haide
durchbrochen von einigen hinter Wurzen am meiſten hervor
tretenden Höhen im Weſten ſchweift der Blick bis zum
Brocken Südlich lief ehedem am Fuße des Landsberges die
Je re lroge von Magdeburg nach Leipzig die zu jener

eit wo die Stadt Landsberg noch zum KurfürſtenthumSachſen gehörte von großer Bedeutung für den Handel mit
dem nördlichen Deutſchland war Seit langem und auchheute noch werden die nördliche und öſtliche Seite des wie

der Giebichenſtein und Petersberg aus Porphyr beſtehenden
Landsberges als Steinbrüch benutzt der weit beſſere Steine
liefert als die vor der Stadt nach Weſten hin liegenden
Hügel der ſogenannte Spieß oder Galgenberg

Auf dem ſtolzen Haupte des Landsberges war es wo
Markgraf Dietrich von der Lauſitz des meißniſchen Mark
grafen Konrad des dritten Sohn um 1170 eine Feſte erbaute
von welcher er nicht allein ſeine eigenen Beſitzungen nen
n Theil auch die ſeiner Brüder Heinrichs Grafen zu
Wettin Friedrichs Grafen zu Brehna und das von
einem Vetter Dedo geſtiftete und von ſeinem Vateronrad vollendete Kloſter auf dem Petersberge täglich

Konrad unſeres Dietrichs Vater und ans dem alten
gräflichen Hauſe zu Wettin ſtammend zugleich Stammvater
des ſächſiſchen Regentenhauſes im Jahre 1156 des Lebens
müde die Mönchskutte angezogen und das glänzende mark
gräfliche Zimmer mit der ärmlichen Zelle vertauſcht Sein
dritter Sohn Dietrich Erbauer des Schloſſes und der Kapelle
auf dem Landsberge erhielt bei der Theilung der Länder die
Markgrafſchaft Lauſitz d h die nachherige Niederlauſitz und
das Oſterland unter welchem man im Mittelalter das Land
zwiſchen Saale Elſter und Mulde verſtand Auf einen Theil
des Oſterlandes namentlich auf die Gegend um den Lands
berg auf deſſen Höhe in der neu angelegten Reſidenz er be
ſonders gern weilte übertrug Dietrich den Titel einer Mark
grafſchaft Von ſeinem Leben iſt uns wenig bekannt Er
war Stifter des Eiſterzienſerkloſters Dobrilugk und des
Schloſſes Schilda bei Torgau An den Zügen Kaiſer Bar
baroſſa s nach Jtalien und ſpäter gegen Heinrich den Löwen
betheiligte er ſich Beim Reichstage zu Mainz im Jahre
1184 erkrankte er Man ſchaffte ihn in das Kloſter auf dem
Petersberge wo er jedoch bald der Behandlung der unwiſſenden
Lloſterärzte unterlag Ebenſo Wig es ſeinem Bruder und
Nachfolger in der markgräflichen Würde Dedo Als derſelbe
mit Kaiſer Heinrich VI 1190 97 nach Italien ziehen wollte
jedoch befürchtete ſein fetter Körper möchte die Reiſe und das
italieniſche Klima nicht aushalten ließ er ſich von den Kloſter
ärzten bereden ſich den Bauch aufſchneiden das überflüſſige
Fett von der Haut abſchaben und danach den Bauch wieder
arten zu laſſen Während der ſchmerzhaften Operation

arb er
Von dem eigentlichen Schloßgebäude das Markgraf Dietrich

auf dem Landsberge erbaut ſtark befeſtigt und rings mit
Gräben ümzogen hatte iſt heute nichts mehr zu ſehen Bis
auf kinzelne verwitterte Bruchſtücke von Mauern auf der
Nordſeite des Berges hat der Zahn der Zeit alles vernichtet
Laur Peccenſtein in ſeinem Theatrum Saxonie Jena
1608 berichtet Landsberg iſt vor Alters ein ſonders a

bis 1689 Prediger in Landsberg deſſen Bild in der Stadt
kirche St Nicolai daſelbſt hängt bemerkt in ſeiner im Jahre
1685 in der Kapelle zum heil Kreuz auf dem Landsberge ge
haltenen Predigt daß das Schloß Landsberg im Jahre 1290
eſprengt worden ſei Dieſer Angabe widerſpricht jedoch die

Thatſache daß noch in demſelben Jahre auf der Burg Lands
berg der Landgraf Albrecht der Unartige von Thüringen ge
fangen ſaß ſowie daß in demſelben Jahre oder gleich nach
dem Tode des damaligen Markgrafen von Landsberg Friedrich
Tutta oder des Stammlers geſt 16 Aug 1291 Markgraf
ſchaft und Schloß Landsberg käuflich an das Haus Branden
burg kamen von dem ſie ſpäter wieder abkamen Jedenfalls
waren wie Leuber in ſeinem Catalogus Comitum et
Marchionum Saxon erwähnt noch um 1643 recht anſehn
liche Trümmer der alten Burg vorhanden wie denn auch
Knauth in ſeinem Prodromus Misniae illustris Dresden
1692 meldet daß die Ueberbleibſel des alten Schloſſes zu
ſeiner Zeit noch von Bedentung waren

So iſt alſo die Burg ſelbſt auf der einſt mächtige Fürſten
gern weilten wo auch Friedrich mit der gebiſſenen Wange
nebſt ſeinem Bruder Dizemann erzögen würden jetzt ver
ſchwunden Stille herrſcht nun da wo einſt beim ſchäumenden
Pokal Lieder der Minne und der Bellong ertönten Nur der
Ort wo der Prieſter ſo oft den Segen ſprach und dem wall
fahrenden Sünder die himmliſche Gnade verkündete wo das
leichtgläubige Volk mit dem Wunder des blutſchwitzenden
Marmors bethört wurde die heilige Stätte der Burg die
Kapelle zum heiligen Kreuz hat ſich durch ſo viele
Stürme der Zeit bis auf den heutigen Tag erhalten und iſt
durch die Predigt des lauteren Gotteswortes die in den feſt
lichen Zeiten des Kirchenjghres in ihr erſchallt jetzt eine
Stätte wirklichen Segens für t

Das Stiftungsjahr der Kopelle läßt ſich genau nicht mehr
erinitteln Wir dürfen annehmen daß um 1180 wo der
Bau der Burg vollendet war auch die Kapelle in Gebrauch
genommen wurde Jhren Namen erhielt ſie von einem an

vor Augen hatte Hier im Preterskloſter hatte dieſer
Bergſchloß geweſen ſtark befeſtigt daruunb es denn auch deſolirtund biß anhero unerbawet Lelaſſen Magiſter Joh Rener n Stückchen des Kreuzes Jeſu das der Papſt dem

darkgrafen Dietrich von Landsberg als dieſer 1173 mit dem
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der noch immer bedenklichen Erkrankung der Herzogin von Anhalt
wird die gerag des Erbprinzen in Karlsruhe
aufgeſchoben Der Kaiſer gen ſich daher auch von Sig
marxingen nicht nach Karlsruhe ſondern kehrt nach Berlin zurück
Der Plan für die bevorſtehenden mag eehh

keiten beſagt n Die Prinzeſſin Luiſe Sophie wird
am 22 Junt 11 Uhr 40 Min im königl Schloſſe Bellevue ein
treffen und dort von den Majeſtäten ſowie den Prinzen und
e eſſinnen des königl Hauſes empfangen werden Um 1 Uhr
t daſelbſt eine rühſtückstafel für die Familie des

Brautpaares Um 4 Uhr wird die PrinzeſſinBrant
mit der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl vom Schloß
Bellevue aus ihren Einzug Berlin halten und etwa um
5 Uhr im Schloſſe eintreffen Gleich nach der Ankunft erfolgt
die Vollziehung des Ehevertrages im NuriAritenzt mine Um
6 Uhr iſt Galatafel im Weißen Saale anberaumt Am Sonntag
findet um 5 Uhr Familientafel in der Bildergalerie ſtatt zu
leich Marſchallstafel im Gardes du CorpsSaal Abends 8 Uhrſl Feſtvorſtellung im Opernhauſe Montag 24 Juni 3i4 Ühr

findet die Vollziehung des Standesaktes im Kurfürſtenzimmer
und um 4 Uhr die kirchliche ren in der Schloßkapelle ſtatt Um 43 Uhr iſt Defilircour im Weißen Saale
Es folgt eine Ceremonientafel im Ritterſaale für die Allerhöchſten
und Höchſten Herrſchaften für alle anderen Perſönlichkeiten an
Buffets im Grünen Saole u ſ w Etwa um 7 Uhr iſt der
Foackeltanz im Weißen Saale Das Ende des Feſtes wird un
efähr um 72 Uhr ſein Zur tn Trauung ercheinen 32 Uhr in der Kapelle des königl Schloſſes das diplo

matiſche Corps ſämmtliche inländiſche Damen der Reichskanzler
die Generalfeldmarſchälle die Ritter des hohen Ordeus vom
Schwarzen Adler der Bundesrath die Chefs der fürſtlichen
Häuſer die Generale der Jnfanterie Kavallerie und Artillerie
die Miniſter die Präſidenten des Reichstags und der beiden
Häuſer des Landtages alle anderen Excellenzen und Herren die
Generalmajors die Räthe J Klaſſe und die Chefpräſidenten der
Reichs und der Landeskollegien alle anderen Herren die
Regimentscommandeure die geladenen Räthe II Klaſſe und die
denſelben im Range gleichſtehenden Perſonen Rector magnifieus c
Vor dem Altar ſind für die Fürſtlichen Herrſchaften Plätze ein
gerichtet Prinz Maximilian von Baden welcher von
dem Kaiſer kürzlich zum Sekondlieutenant à la euite des Garde
Dre Neghnents ernannt worden iſt geſtern hier ein
getroffen

Die Nordd Allgem Zeitg beſchäftigt ſich heute an
leitender Stelle mit unſerm Streitfall mit der Schweiz
Wohlgemuth Aus der präziſen Argumentation und dem

ſcharfen Stil kann man leicht erkennen daß es ſich hier um
eine derjenigen Auslaſſungen handelt für welche die Nordd
Allg Ztg einer bekannten hohen Stelle gern ein Stück
weißes Papier zur Verfügung ſtellt Es wird zunächſt aus
geſührt daß wenn Deutſchland ſich ruſſiſchen oder franzöſiſchen
Verſchwörern gegenüber ebenſo verhalten würde wie es an
geblich die Schweiz gegenüber dentſchen Verſchwörern thut
wir mit unſeren Nachbarn im Often und Weſten längſt im

Kriege liegen würden Dieſen Erwägungen gegenüber ſei die
Frage berechtigt ob es der Schweiz bei ihrer Neutralität
freiſtebe dem bisher in hohem Grade freundlichen deutſchen
Grenznachbar gegenüber ſolche Alte auf ihrem Gebiete durch
Duldung und Unterſtützung zu fördern welche zwiſchen anderen
Staaten zum Bruche und zum Kriege führen würden Die
Prorokationen welche in der Verhaftung und Mißhandlung
des PolizeiInſpektors Wohlgemuth ſeitens der ſchweizer Be
hörden gelegen haben würden an ſich nicht geeignet
ſein die Beziehungen zwiſchen der Schweiz und Deutſchland
zu trüben ſondern könnten als eine Zufälligkeit und als das
Ergebniß einer der Schwächen behandelt werden welche der
eidgenöſſiſchen Verfaſſung anhaften Allein der Fall Wohl
gemuth fallt ins Gewicht als Symptom einer durch die
ſchweizer Duldſamkeit gegen ſozial demokratiſche Wühler
und Unduldſamkeit gegen monarchiſche Abwehr geſchaffenen
ſchon ſeit längerer Zeit unhaltbaren Situation Sodann heißt
es weiter

Von der Schweiz haben wir nur Duldung unſerer
prophylaktiſchen Beobachtungen verlangt nur dieſelbe Duldung
welche deutſche Verſchwörer dort finden So lange wir darauf
rechneten haben wir uns jeder Beſchwerde über die Zulaſſung
und in mehreren Fällen Förderung reichsfeindlicher Umtriebe
durch ſchweizer Behörden enthalten Der Fall Wohlgemuth
bekundet aber gleich dem des Polizeihauptmanns Fiſcher offene
und wirkſame Parteinahme der ſchweizer Behörden gegen das
a Reich und für deſſen in der Schweiz gegen uns thätige
Feinde

Und dieſer ungezogenen Schweiz gegenüker wird ſodann auf
das Beiſpiel des liebenswürdigen England verwieſen Jn
England ſetzt die N A fort laufen deutſche
Polizeibeamte die mit der Beobachtung der dortigen ſozial
demokratiſchen Agitation beauftragt werden nicht Gefahr ein
geſperrt und ausgewieſen zu werden ſondern finden in ihren

er

Kaiſer in Italien war nebſt einer Marmorſäule geſchenkt und
allen deuen die zu dieſen Reliquien wallfahren würden be
ſondere Gnaden zugeſichert hatte Die Säule ſteht heute noch
der Kanzel gegenüber Die Legende erzählt daß ſie ehedem
zu gewiſſen Tageszeiten Blut geſchwitzt habe Noch im vorigen
Jahrhundert ſollen eines Tages zwei wallfahrende katholiſche
Prieſter in Landsberg erſchienen ſein und wiewohl vergeblich
bis Mitternacht unter lauten und ſtillen Gebeten auf den
Augenblick des Sehwitzens der Säule gewartet haben

Nach der verſchütteten Ringmauer deren Lage ſich noch feſt
ſtellen läßt zu ſchließen bildete die Kapelle einſt den Mittel
punkt des Schloßhofes Sie iſt eine ſogenannte Doppel
Kapelle d h umfaßt zwei von Säulen getragene Stockwerke
deren Zwiſchendecke in der Mitte eine mit einem hölzernen
Geländer umgebene viereckige Oefſnung hat die es ermöglichte
daß die Herren des Schloſſes im oberen Theile der Kapelle
ungeſehen ven dem im unteren Raume befindlichen Schloß
geſinde dem Gottesdienſt beiwohnen konnten Eine ebenſo
angelegte Kapelle in welcher Kaiſer Friedrich Barbaroſſa
on iſt befindet ſich in dem alten Schloſſe zu Eger in
öhmen Da Markgraf Dietrich von Landsberg wie er

wähnt ein trener Anhänger und Begleiter des Kaiſers Roth
kart war ſo iſt wohl möglich daß ihm bei Erbauung der
Kapelle auf dem Landsberge jene Doppel Kapelle des Schloſſes
zu Eger in der er mit ſeinem Kaiſer bei deſſen Trauung
weilte als Vorbild gedient hat

Das im oberen Stockwerk der landsberger Kapelle zum
5 Kreuz vorhandene aus Holz geſchnitzte vergoldete Altarild die drei Heiligen Antonius v Padua Bartholomaus

und Mauritins darſtellend befand ſich urſprünglich in der
Dorfkirche zu Zwochau bei Delitzſch Der prorſleber
und Bauherr zu Landsberg Chriſtoph Gaul kaufte es im
Jahre 1732 für die Gemeinde Dieſer Mann

ſich überhaupt um die re Kapelle z hl Kreuz
n geringes Verdienſt erworben Längere Jahre nach ſeinem

Tode fand man bei einer Reparatur in einem
Kapelle von ihm verfaßte Nachrichten über dies Go 8

in denen er bekennt daß er viel Müh und Wege gehabt daß

Beſtrebungen zur Verhütung von Verbrechen jede
Förderung und Unterſtützung welche geſetzlich zuläſſig iſt

ir fragen Sind es Beſtrebungen zur Verhütung von Ver
brechen, wenn ein deutſcher Polizei Inſpektor auf fremdem
Boden Polizeiſpione anwirbt und ſie aufmuntert immer luſtig
darauf los zu wühlen Auf engliſchem Boden wagt man ſo
etwas natürlich nicht Zum Schluſſe kündigt die N A

an daß ſie vemnächſt einen Rückblick auf die Geſchichte
der ſchweizer Neutralität bringen wird

Die Nat Lib Korr ſchreibt Zeitungsmeldungen eiße
aben die Konſervativen im Reichstagswahlkreiſeoberſte Wernigerode für die bevorſtehende Erſatz

wahl jetzt einen eigenen Kandidaten in der Perſon des früheren
Bürgermeiſters John in Oſterwieck aufgeſtellt Der Wahl
kreis war ununterbrochen durch Herrn v Bernuth vertreten

hört alſo zum älteſten und ſaene nationalliberalen Beſitz
zenn die Konſervativen auf ſolchem Boden ein eigene Kan

didatur aufſtellen ſo kann man darin nur vie Abſicht er
kennen das Kartell für die nächſten allgemeinen Wahlen nicht
wieder zu erneuern Ob ſich die konſervative Parteileitung
die Tragweite dieſes Vorgangs klar gemacht hat Dieſe
Sprache könnte ja den Konſervativen Angſt einflößen wenn
nicht die Gutmüthigkeit der Nationalliberalen zu ſehr bekannt
wäre Auf d in der Politik leider nicht lobenswerthe
Eigenſchaft der Kartellgenoſſen werden ſich auch im vorliegen
den Falle die Konſervativen wieder verlaſſen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht nachſtehende Aller
höchſte Kabinetsorde an den kommandirenden General des

i General der Kavallerie und General Adjutanten
v edyllBei der jetzt im weſentlichen zum Abſchluß gekommenen

Ausſtandsbewegung im Bezirke der weſtfäliſchen Kohlenberg
werke haben Sie in beſonnener Klugheit die Verhältniſſe durch
weg richtig beurtheilt und durch entſchloſſene Thatkraft wieweſſe Umſicht zur Ueberwindung der nicht gewöhnlichen Schwie

rigkeiten einer ernſten Lage entſcheidend beigetragen Es ge
reicht Mir zur beſonderen Freude Jhnen dafür Meinen Dank
und Meine volle Anerkennung auszuſprechen

Neues Palais 17 Juni 1889

An Meinen General Adjutanten General der
Kavallerie v Albedyll Kommandirender

General des VII ArmeeCorps
Durch Erlaß an die königlichen Eiſenbahndirektionen und

Bekriebsämter hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die
genaueſte Begchtung der zur Abkühlung der Perſonen
wagen und Bahnſteige während der heißen Jahreszeit gegebenen
Vorſchriften in Erinnerung gebracht

Dresden 20 Juni Der Landtag wurde heute nach
mittag durch den König feierlichſt geſchloſſen

Kiel 20 Juni Das ruſſiſche Panzerſchiff Ge
neral Admiral, an Bord der Großfürſt Georg iſt heute
nachmittag nach Portsmouth in See gegangen

Wilhelm R

Halle den 21 Juni
Unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors Hrn Sup Fabarins

Reideburg fand geſtern im Prinz Karl hier die 1 General
Lehrerkonferenz der J Halleſchen Landephorie ſtatt
Nach Verkeſung einiger Regierungsverfügungen theilte der Herr
Vorſitzende mit daß er bei der königl Regierung beantragt habe
ihm die Hälfte der Kreisſchulinſpektion abzunehmen und dem
Hrn Paſtor Seidler in Radewell zu übertragen Alsdann
machte der Herr Kreisſchulinſpektor m en über Be
obachtungen und Erfahrungen bei ſeinen Reviſionen Manche
Lehrer habe er zu ſtrenge manche zu lax in der Zucht gefunden
Strenge Milde Liebe und Weisheit müßten ſich zur Ansübung
der Zucht vereinigen Sogenannte Paradeſchüler die begabteſten
müßten bei der Reviſion mehr zurücktreten jeder Unterricht
müſſe darauf angelegt ſein auch die trägen und läſſigen Schüler
anzuregen Die bibliſche Geſchichte müſſe der Lehrer ſrei ohne
Buch erzählen Der Katechismus müſſe ſtets durch Geſchichte
veranſchaulicht werden Jn allem Unterrichte müſſe korrektes
Sprechen hervortreten Die Aufſätze der einzelnen Klaſſen hätten
oft ein gleiches Geſicht die Selbſtändigkeit in der Bearbeitung
der Auffätze von ſeiten der Kinder müſſe mehr angeſtrebt werden
Zuletzt hielt der Herr Superintendent KletſchkeDammendorf
an Vortrag über den Werth des Apoſtolicum für unſere
Schnulen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
P Die Anſicht Stanley s daß der Albert Nyanza und

Muto Nzige zwei ganz verſchiedene Seen darſtellen iſt in der
letzten Sitzung der Londoner Geographiſchen Geſellſchaft von
dem Veteranen der Nilforſchung Sir Samuel Baker energiſch
bekämpft worden Derſelbe tritt immer noch für die Anſicht ein

daß beide Seen zuſammenhängen beziehentlich überhaupt nur
einen See darſtellen

e

Naumburg 20 Juni Vor hieſigem Schwurgerichterſchien heute des verſuchten Mordes angeklagt der Handarbeiter

Guſtav Ronneburg aus Weißenfels rſelbe iſt am 27Januar 1842 zu Gleing bei Freyburg geboren Soldat geweſen
Inhaber der Kriegsdenkmünzen von 1806 ſowie 187071 und ſeit
23 Jahren mit Pauline geb Schmidt verehelicht Die Anklage
beſchuldigt den am 21 Februar d J mittags zwiſchen 1 bis
2 Uhr verſucht zu haben ſeine Ehefrau mit welcher er ſchon
längere Zeit in Unfrieden lebt mittelſt einer Axt zu erſchlagen

welcher zugeſteht bereits an der Krankheit des Säuferwahn
ſinns gelitten zu haben behauptet daß ſeine Frau ihm wiederholt
kein Eſſen gegeben habe wodurch er auch an dieſem Tage ſo in
Wuth verſetzt worden daß er nicht gewußt habe was er thue
Auch ſei er ſchon lange durch Hinterbringung Dritter der Ueber
zeugung geweſen daß ſeine Frau unerlaubten Umganug mit ihrenKoltgängern pflege was ihn noch mehr erbittert habe Ueber den

Vorgang ſelbſt könne er keine weiteren Angaben machen Die
als Zeugin geladene Frau erklärt von dem ihr zuſtehenden Rechte
der Zeugnißverweigerung keinen Gebrauch machen zu wollen und
ſchildert den Vorgang folgenderma ßen Jhr Mann wäre
früher ordentlich und arbeitſam geweſen ſtehe aber bereits ſeitvielen Jahren unter dem Banne des Alkohols ſodaß er häufig
deliriöſe Anfälle bekomme in welchen er ſchon wiederholt ge
droht habe ſie tödten zu wollen Kurz vor dem erwähnten Vor
gange ſei er einen Tag abweſend geweſen und erſt am Donnerstag 21 Febr habe ſie ihn wieder zuhauſe geſehen Sie habe
Eſſen für ihn auf dem Ofen ſtehen gehabt und ſich auch gewundert
daß er heute ſo ruhig ſei Nachdem ſämmtliche Koſtgänger ſich
entfernt hätten und nur noch ein Schüler der ausnahmsweiſe an
dem Tage dort aß im anſtoßenden Zimmer war ſei ihr Mann
hinter ſie geſchlichen während ſie mit Aufwaſchen beſchäftigt war
und als ſie ſich nach ihm umgewendet habe er unter der Weſte
die Axt hervorgezogen dieſe mit beiden Händen am Stiele gefaßt
und ihr der Zeugin einen wuchtigen Schlag mit der ſtumpfen
Seite des Jnſtruments auf den Kopf verſetzt wobei er die Worteausſtieß A das iſt dein Letztes Auf die weiteren Vor
gänge könne ſie ſich uicht beſinnen da ihr das Blut über das
Geſicht geſtrömt und s Hilfe rufend zuſammengeſunken
ſei Die Frau iſt vollſtändig geheilt erklärt aber ſeit der
a an Kopfſchmerz und Schlafloſigkeit zu leiden Diezeſchworenen erachteten den Angeklagten ſchuldig des ver
ſuchten Todtſchlages unter Verneinung einer de Neben
frage und Bejahung der Frage nach mildernden Umſtänden Das
Urtheil lautete auf 3 Jahre Gefängniß die Staatsanwaltſchaft
hatte 4 Jahre beantragt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 20 Juni Hente am Frohnleichnamsfeſte

ging eine große Prozeſſion vom Dom aus über den Friedrich
Wilhelmsplatz und wieder nach dem Dom zurück Auf dem Platze
waren drei reich mit Blumen geſchmückte Altäre errichtet Des
prächtigen Wetters halber nahmen Tauſende von nah und ſern
an der Feierlichkeit theil und wieder Tauſende wohnten ihr als
Zuſchauer bei Bis auf eine widerliche Scene verlief alles in
gewohnter Ruhe Ein anſcheinend betrunkener Mann welcher in
empörender Weiſe den religiöſen Brauch verſpottete wurde von
Polizeibeamten ergriffen und eingeſperrt Der Landwirth
ſchaftliche Bezirksverein Neudietendorf beſchloß eine
Molkerei Genoſſenſchaft ins Leben zu rufen Ein geeig
netes Grundſtück iſt bereits erworben Während des letzten
Gewitters traf der Blitz die Scheune des Landwirths Michel
in Wüllersleben Dieſe ſowie das angrenzende Haus der
Ortshebeamme brannten nieder Mit Mühe retteten die Be
wohner das Leben

oo Merſeburg 20 Jan Jn der Feldmark Knapendorf
wurde am 18 d der Leichnam eines unbekanntes Mannes
in e rege Stellung an einem BVaume aufgehängt gefunden
Der Verſtorbene hat im Alter von etwa 45 Jahren geſtanden
er iſt von ziemlich großer Figur mit langem ſchmalen Geſichthat dunkles graugemiſchtes Haupthaar blonden Schnurrbart und

war anſtändig mit hellbraunem Rock und Weſte grauen ſchwarz
geſtreiften Hoſen Mütze 2c bekleidet Hals und Arme des
Mannes zeigen zahlreiche Leberflecke Man vermuthet daß der
Todte der ſeit 4 Tagen verſchwundene Landwirth Böhme aus
Schotterey iſt

Dem emeritirten Lehrer Wolff zu Sangerhauſen iſt der
Adler der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohen
zollern verliehen

Jn einer Verſammlung des Vereins zur Förderung des
Volkswohls und volksthümlicher Wahlen zu Magde
burg ſollte am Mittwoch der Reichstagsabgeordnete Lieb
knecht ſprechen Laut polizeilicher Verfügung war jedoch die
Verſammlung vorher verboten worden

Dresden 20 Juni Das Dresdner Journal veröfſſenk
licht die Dankſagung des Königs für die ihm anläßlich der
Wettiner Feier gewordenen Kundgebungen Dieſelbe lautet

Die zahlreichen und erhebenden Beweiſe allſeitiger herzlicher
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dieſe Capell im baulichen Weſen erhalten wurde

Rechts vom Altar ſteht die hölzerne Kanzel Sie iſt ge
raume Zeit nach der Reformation auf Anregung des dritten
evangeli J Predigers von Landsberg des von uns ſchon ge
nannten Johann Renner errichtet der im Jahre 1685 begann
mit ſeiner Gemeinde am I Oſterfeiertag Himmelfahrtstag
und 1 Pfingſttag den Nachmittagsgottesdienſt in der Kapelle
zu halten ein Brauch der unter Hinzunghme des
Reformationsfeſtes heute noch beſteht nachdem die Kapelle im
Jahre 1861 auf Koſten des Fiskus würdig reſtaurirt iſt
Beiläufig bemerkt war die evangeliſche Gemeinde zu Lands
berg lange Zeit in die Dorfkirche zu Golme eingepfarrt bis
Kurfürſt Johann Georg J von Sachſen 1626 ihr eigene
Prediger verordnete als deren erſter genannt wird Magiſter
Johannes Opel aus Zwickau Prediger zu Landsberg von
1626 1674 Er erlebte den 30jährigen Krieg fünf Feuers
brünſte und drei große Sterben

Das zweite oder obere Stockwerk der Kapelle iſt beſonders
noch dadurch merkwürdig geworden daß Luther als er 1536
durch Landsberg kam an demſelben Tage wo er in der
Kapelle gepredigt auch mit eigener Hand ein Verschen andie nördliche Wand geſchrieben hat Doch waren ſchon gegen

Ende des vorigen Jahrhunderts die Schriftzüge völlig ver
wiſcht und man zeigte nur noch die Stelle wo man früher
die Worte las

O lieber Gott von Ewigkeit
Erbarm dich deiner Chriſtenheit
So ſeufzt mit Hand und Mund

Martin Luther Dr
Ueber dieſem zweiten Stockwerk befinden ſich zwei Stuben

mit kleinen Fenſtern Die ſüdlich gelegene hat einen Altan
deſſen hölzernes Geländer 1820 vom Winde herabgeriſſen
wurde Wahrſcheinlich wurden dieſe Stuben ſchon im dreißig
jährigen Kriege vom Prediger Opel bewohnt deſſen Gemeinde

wiederholt vor dem plündernden Kriegsvolk in die Kapelle

e Denn auch bier wurden ſie der mitgenommenen Hab
eligkeiten beraubt und gemißhandelt Als im Jahre 1683
bei dem großen Brande zu Landsberg auch die Pfarrwohnung
abgebrannt war bezog Pfarrer Renner die beiden Stuben in
der Kapelle

Großes Verdienſt um Wiederherſtellung des in dem langen
Kriege traurig verwüſteten Heiligthums erwarb ſich der Fürſt
zu Sachſen Merſeburg Chriſtian I Er ließ 1662 die Kapelle
mit einem neuen Dach verſehen und überhaupt das ganze
Gebäude wieder in Stand ſetzen weshalb ihn Prediger Opel
dankbar feierte in dem Verſe

Dies Haus hat ganz erneuert
Der milde Fürſt von Sachſen
S Chriſtian o Gott
aß en dafür wachſen

Sein liebe
Jn Fried erhalt dein WortTröfſt dein erlöſtes Volt
Führ es zur Himmelspfort

Ueber dem Eingang zur Kapelle zeigen ſich 7 in Skein
r einander bekämpfende Adler Ob

8 Fürſtenhans

ibrigens dieſe
hür auch früher als das Schloß noch in ſeiner Pracht da

ſtand der gewöhnliche Eingang in die Kapelle war iſt ſehr
zweifelhaft Wie ſchon er war das untere Stockwerk
beim Gottesdienſt für die Dienſtleute des Markgrafen be
ſtimmt die durch die jetzt vermauerte Thür im Rorden der
Kapelle in dieſelbe eingingen Ueber dieſer Thür befindet ſich
eine ebenfalls jetzt vermauerte zweite die zu beiden Seiten
Fenſter hatte die nun auch vermauert ſind Dieſe Thür im
oberen Stockwerk dürfte für dir zu halten ſein durch
welche man in alter Zeit aus dem r vermittels
eines Bogenganges in das obere Stockwerk der Kapelle kam
Denn nach den vorhandenen Nachrichten ſtanden die Schloß
gebäude nördlich von der Kapelle während die höchſte Spitze
des Berges nach Weſten hin ein Thurm in

Die übrige Geſchichte der Kapelle läßt ſich kurz zuſammen
faſſen Jm Jahre 1729 bedurfte das Gotteshaus einer aber

tete ne jedoch daſelbſt das erhoffte ſichere Aſyl zur maligen durchgreifenden Ausbeſſerung die auf Anregung des



und warmer Theilnahme welche bei Gelegenheit der Feier des
800 jährigen Jubiläums der Regierung Meines Hauſes Mir
aus allen Theilen des Landes aus allen Schichten der Be
völkerung von Einzelnen wie von Genoſſenſchaften Vereinen
Städten und insbeſondere von den Bewohnern meiner lieben
Haupt und Reſidenzſtadt in Wort und Schrift in ſinnigen
Gaben in der Errichtung von Stiftungen zu mannichfaltigen
dauernden Zwecken der Barmherzigkeit und Hilfeleiſtung dar
gebracht worden ſind haben in Mir die beglückende Ueber
zeugung erneuert daß die alte Sachſentreue welche Jahr

e lang Mein Volk mit Meinem Hauſe verbunden hat
auch heute noch feſt begründet iſt

Die ebenſo reiche als geſchmackvolle Ausſchmückung der Fahr
ſtraßen der Gebäude und der öffentlichen Plätze der durch
ſeine Pracht und ſinnige Zuſammenſtellung ausgezeichnete
Huldigungszug mit ſeinen wechſelnden und ſchönheitsvollen Bil
dern der glänzende Abſchluß des geſtrigen Abendfeſtes haben
Mir große Freude bereitet nicht minder die treffliche Haltung
welche die Einwohnerſchaft Meiner Haupt und Reſidenzſtadt
und ihrer Umgebungeu mit allen von nah und fern zuge
ſtrömten Gäſten durchgängig bewahrt hat

Gerührten Herzens ſage Jch daher für die Mir bei dieſem
ſeltenen Feſte entgegengebrachten zahlreichen und mannigfachen
Erweifungen der Liebe und Treue und Allen welche die feſt W
üchen Veranſtaltungen vorbereitet geleitet und deren Gelingen
gefördert haben hierdurch Meinen herzlichen Dank

Gott ſegne Mein Sachſenland und ſein Volk
Dresden 20 Juni 1889

Albert
Das Chemnitzer Amtsblatt berichtet aus Rochlitz einKppeſcher Ziegelſtreicher habe einem Ulanen dort Streit

17 Meſſerſtiche beigebracht Darauf ſollen am andern Morgen
20 mit Stöcken und Säbeln bewaffnete Ulanen die betr Ziegelei
umſtellt die dort beſchäftigten Arbeiter angegriffen und ſo zu

richtet haben daß drei derſelben ſchwer verwundet darnieder
egen
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Landwirthſchaftliche Ansſtellung zu Magdeburg

z Magdeburg 20 JunkNachdem geſtern gbend ein Empfangsabend im Hofjägerdie Ausſteller und Mitglieder der Ausſchüſſe bereits wrent V
folgte heute vormittag die Eröffnung der Ausſtellung Die Thore
waren ſchon ſeit 8 Uhr offen Um 11 Uhr vollzog ſich der feier
liche Eröffnungsakt Jn der Mitte der Tribüne auf einem vor
ſpringenden Bau hatten das Direktorium der Deutſchen Land
wirthſchaftsgefellſchaft die Vertreter der Staats und ſtädtiſchen
Behörden Platz genommen die übrigen Plätze wurden von zahl
reich erſchienenen Damen eingenommen In einem Muſikzelte
gegenüber der Tribüne konzertirte das Muſikcorps des 3 magde
burgiſchen Jnfant Regiments Nr 66 Alle Gebänlichkeiten

rangten im Schmucke von deutſchen Fahnen Fahnen der Bundes
taaten und der Stadt Magdeburg Punkt 11 Uhr erklang ein

Trompetenſignal Es trat der Graf Votho zu Stolberg
Roßla hervor und nahm das Wort zur Eröffnungsanſprache
Er wies auf die vorangegangenen beiden Ausſtellungen in Frank
furt und Breslau hin hob die Bedeutung der Provinz
Sachſen auf landwirthſchaftlichem Gebiete hervor und betonte
daß die an die magdeburger Ausſtellung geknüpften Erwartungen
voll und ganz in Erfüllung gegangen ſeien Dieſelbe habe einen
ausgeprägt deutſchen Charakter und denen welche zur
Vollendung des Werkes beigetragen hätten gebühre aufrichtiger
Dank Redner ſchloß mit einem von den Anweſenden mit Ve
geiſterung aufgenommen Hoch auf den allerhöchſten Protektor der
deutſchen Landwirthichaft unſeren erhabenen Kaiſer die Bundes
fürſten und freien Städte worauf die Kapelle die National
Hymne intonirte

Se Exc der Herr Oberpräſident v Wolff hieß alsdann
namens der Provinz alle an der Ausſtellung Betheiligten will
kommen Er erblickt in dem Gedeihen der heimiſchen Landwirth
ſchaft die feſte Grundlage für den Wohlſtand des Vaterlandes
und ſchließt mit dem Wunſche auch dieſe Ausſtellung der Provinz
und dem ganzen Vaterlande zum Segen gereichen zu ſehen

Hr Oberbürgermeiſter Boetticher bietet namens der Stadt
Magdeburg den Anweſenden herzlichen Willkommensgruß Magde
burg verdanke ſeinen Wohlſtand der im Blühen begriffenen Land
wirthſchaſt und wenn die Landwirthſchaft kranke kranken wir alle
dagegen blühe unſer Weizen wenn die Landwirthſchaft blüht und
gedeiht Er ſagt Dank den Männern welche die deutſche Land
wirthſchaft zu heben ſich zur Aufgabe geſtellt Mit dem Wunſche
daß neben der geiſtig angeſtrengten Thätigkeit den Ausſtellern
auch frohe Tage in Magdeburg beſchieden ſein mögen ſchloß
Redner ſeinen Wiltkommensgruß

Nachdem noch Hr Hindenburg als Vorſitzender des Land
wirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen c die Aus
ſteller begrüßt erklärte Graf Stolberg Roßla die dritte
r der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft
ür eröffnet

Dem Eröffunngsakie folgte ein Herrenreiten Der Beſuch der
Ausſtellung iſt ein großartiger

Die Denkmünze wurde den Herren Karl Oelker in Alten Celle

Kurz vor dieſem Akte war durch Hrn Oberbürgermeiſter
Bötticher ebenfalls in Gegenwart von Vertretern von Be
örden 2c die vom magdeburger Gartenbau Verein in den
öpffer ſchen Parkanlagen eingerichtete Gartenbau Aus

n eröffnet worden Hr Bertog sen gab namens des
usſchuſſes dem Danke für die dem Unternehmen gewidmete

Unterſtützung Ausdruck Ein Rundgang durch die Ausſtellung
gab Gelegenheit deren Umfang und Mannichfaltigkeit zu be
wundern

Die am 17 begonnene Vorprüfung neuer Geräthe
für land wirthſchaftliche Zwecke hat am 18 d ihren Ab
ſchluß gefunden Als neu und beachtenswerth wurden nach dem
M ringe anerkannt ein zweiſchaariger Räderflug mit kombinir
barer Differentialſtellung für Land und Furchenrad von
W Siedersleben Karl Helkers Düngereiuleger Fowlers Gang
dampfflug die Kunſtdüngerſtreumaſchine der Aktienfabrik land
wirthſchaftlicher Maſchinen zu Regenwalde die Dünger
ſtreumaſchine von Berthold Hirſchfeld die doppeltwirkende
Pumpe von W Mechler als Jauchepumpe die Düngemühle von
C Weber die kombinirte Brems und Abſtellvorrichtung an der
Dampfbreitdreſchmaſchine von Heinrich Lang die Streuſtroh
ſchneidemaſchine von Karl Hartmann die Schneidemaſchine für
Streuſtroh Grünfutter und Häckſel von Friedrich Scheiter die
Torfſtechmafchine von R Dolberg der Mäufevergiftungsapbarat
von Louis Hermann Kretzſchmar und die Wagenbuchſe von

Mechler Für eine event ſpätere Prüfung zur Prüfung
zurückgeſtellt wurden empfohlen die Kartoffelpflanzlochmaſchinen
von Hermann Laaß Co und von Hermann Rüthnick die Drill
maſchinen Dehne s Drill von Fr Dehne in Halberſtadt und

Superior von F Zimmermann Co Halle die Maſchine
zum Auswalzen von Raps von Karl Drevs ferner die Milch
centrifugen von Kl Frhr v Bechtolsheim und Dr O Braun

bei Celle für ſeinen Düngereinleger und W Melcher in Damm
bei Neudamm für ſeine doppeltwirkende Pumpe ohne Saug
ventile in der Anwendung als Jauchepumpe zuerkannt

n VernnſchtesEine Arbeitseinſtellung iſt im elbogener Braukohlen
revier Buſchtiehrader Bahn eingetreten welche größeren
Umfang anzunehmen ſcheint

Zu den waldenburger Unruhen Behuſs Ab
urtheilung der waldenburger Ruheſtörer iſt eine außerordentliche
ind serihwperrade feſtgeſetzt worden 260 Zeugen ſind

geladen

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berlin 21 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die Reichsbank ermäßigte den Privatdiskontoſatz auf
25/8 Proz Die nicht in 3proz preußiſche Konſols um
getanſchten Berlin Hamburger Eiſenbahn Priori
täten werden jetzt zur Pari Zahlung zum 1 Okt 1889 gekündigt Am 28 d ndet eine Sitzung des Verwaltungsrathes
der Oſt preußiſchen Südbahn ſtatt welche die vom Eifen
bahnminiſter verlangten Statutenänderungen feſtſtellen ſoll

Jn der Sitzung des Hauptausſchuſſes der Reichsbank
am 20 d wurde konſtatirt daß allerdings die Anſprüche größer
ſind als gewöhnlich jedoch vorerſt für eine Diskonto Er
höhung keine Veranlaſſung vorliege zumal kein Gold ins
ins Ansland gegangen iſt

Die 3Z erhält Kenntniß von einer am 19 d abgehaltenen Sitzung
hochkonſervativer Herren worin der Plan der Gründung eines Central
Kreditinſtituts für Deutſchland ſoweit gefördert wurde daß er der Ver
wirklichung nahe iſt Das Jnuſtitut ſoll nach Meinung des bezeichneten Blattes
vermöge des nen geordneten Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaftsrechts den
Geld und Kreditverkehr im bürgerlichen Mittelſtand an ſich reißen mit dem aus
geſprochenen Zweck dabei auch parteipolitiſches Kapital herauszuſchlagen

Die Dividendenſchätzung für Hagener Gußſtahlaktien geht auf
7 Proz 1887/88 4 Proz für Düfſeldorfer Eiſenbahnbedarf auf
12 Proz 1887,/88 5 Proz

Halle 20 Juni Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer
Auszug 31,00 Weizenmehl 00 26,50 27,00 M Weizen
mehl 0 24,50 25,060 M Roggenmehl 0 23,00 00,00
Roggenmeht 01 22,00 00,00 Futtermehl 15,50 Roggen
kleie 11,50 Weizenkleie 10,50 M Weizenſchale f 9,775
Haidemehl 30,00 M Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 20 Jnni

JW 7 2

dem Norwegiſche
ſprechend iſt die Luftbewegung allenthalben ſchwach
Bewölkung veränderlich und die Temperatur überſtei
normale
auch traten vereinzelt Gewitter auf
aus Weſt bis Nord

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am r wer
Sehr gleichmäßiger hoher Luftdruck mit einem Maximum 768 mm

Leere üderzieht heute faſt den ganzen Erdtheil dementn Meere überzieht he faſ rn Hanchlane e die

n eAn der dentſchen Küſte und in Süddeutſchland fiel ſtellenOdere Wolken ziehen über Siddentih ans

Beobachtung der Meteor Station zu Halle 7
z Juni 5 U ab 21 Juni 7 U mg

Barometer Millmeler 7530 7540Thermometer Celſinuns 17,4 14,8Rel Feuchtigkeit 66 e 87Wind N 1 N 1Waſſerftände
bedeutet über unter Null
Saale und Unrut Fall Wuchs

Artern Brücenpegel 19 Juni 40,08 20 Juni 1061 4 S
Weißenſels Oberpegel 12,52 4 2 18 4do Unterpegel 40,78 n 40,604 14Halle Unterh 20 Juni 12,00 21 Jin
Trotha 47 2 12,5 1 e i2,26 88Alsleben Oberpegel 19 Juni 12,53 20 Juni 2,50 3

do Unterpegel 42,28 t2 a 14Kalbe Oberp e 4 1,62 y t1,58 4do Unterp 1,42 41,34 8Moldan Jſer Eger Glbe
Budwels 118 Juni 40,08 19 Juni 0,061 2 c
Prag 40,67 3 0,76 W 9Jnngbunzlan 0,16 p 0,60 7 SLaun 0,92 0,64 28 7ardubitz 0,03 40,3 31randeis 4 0,50 40,46 4 eMelnick e 0,7 0,58 12Leitmeritz e t 0,62 0,44 18Auſſig I 1,03 z ſto s85 18Dresden 19 Juni 0,18 20 Juni 0,32 14
Torgau e 98 e 41,74 76 n 2Wittenberg e 42,10 29 19Roßlau e J 1,56 1,70 14Barby w 2,00 2 12 1Magdeburg 65 41,7565 13Tangermünde 42,03 e 2,32 29sWittenberge n 1,60 a 11,75 15Dömitz Peg 40,98 1,00 2e Lauenburg 1,10 1,05 4 S

Letzte Nachrichten
Verlin 21 Junt Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Wie man der Nat Ztg berichtet iſt die Theilnahme
Deutſchlands an der von der Schweiz vorgeſchlagenen

nene eee zu erwarten wenn dieſchwebenden Unterhandlungen in Bezug auf die
Fremdenpolizei zum Abſchluß gebracht werden
Das wäre eine in ſtaatsmänniſcher und diplomatiſcher

Hinſicht gleich unkluge Stellungnahme und deswegen glauben
wir nicht an die Richtigkeit dieſer Meldung

Wie aus Petersburg verlautet ſtimmte der Reichsrath
dem Vorſchlage zu fortan das Verbrechen der Vielweiberei
nicht dem geſetzlichen ſondern dem geiſtlichen Gericht zu unter
ſtellen

Aus Wien berichtet man Jn Steyr herrſcht ſeit vor
geſtern Ruhe Militärpatrouillen durchziehen die Straßen und
zerſtreuen die hier und da ſich anſammelnden Gruppen Neu
gieriger Geſtern zogen von außerhalb etwa 300 Arbeiter gegen
die Stadt an welche Menge jedoch ohne Schwierigkeiten durch
das Militär zurückgetrieben wurde Nachts fanden mehrere Ver
haftungen ſtatt Der Bürgermeiſter hat eine Kundgebung erlaſſen
in welcher die Bürger der Stadt aufgefordert werden ihre Haus
genoſſen nach 8 Uhr abends nicht auf die Straße zu laſſen
Falls ſich die Exceſſe wiederholen ſollten wird Einſchreiten mit
Waffengewalt angedroht Die Verwaltungen der betr Fabriken
kündigten für dieſen Fall ihren Arbeitern die Schließung der
Fabriken an Trotzdem werden für Sonnabend den Zahltag
Unruhen befürchtet

Jn Münſter wurde ein angeſehener Regierungsbeamter
wegen Begehung eines Sittlichkeitsverbrechens verhaftet

Das amerikaniſche Kriegsſchiff Konſtellation, mit
zahlreichen Stafetten an Bord iſt bei Kap Henry geſtrandet
Die Lage des Fahrzeugs iſt eine gefährliche

Kladns 21 Juni Telegr Gelegentlich der geſtrigen
Frohnleichnamsfeier fanden erhebliche Ausſchrei
tungen ſtatt Die Gendarmerie mußte Feuerwaffen gebrauchen
Zwei Perſonen wurden getödtet und zwölf ſchwer verwunder
Die Wohnungen des Bürgermeiſters und des Bergdirektors
Bacher wurden geplündert und verwüſtet Die Aufregung
iſt ſehr groß die Geſchäfte bleiben geſchloſſen Drei Batgillone
ſind eingerückt

er 2rcee t 3

Vorliegender Nr 143 unſeres Blattes liegt bei

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statienen Parom Therm waif Stationen Barom Therm r

ſ rechtweiſe

Memel 7631 17 1 2Memek 761 0 24 0 W 2
Kiel 61 8 18 8 NNO 3 Hamburg 761 8 192 NOHamburg 761 5 16 2 NO 3 Wien 58 1 27 8 W 2
Bortam 639 188 Valeutia 6Gas 1898 W
Münſter 762 4 15 0 NNW 1 Petersburg 781 5 26 2 SeO 1
Faſſel 62 7 14 6 ſuirl HaparandaBerlin 60 22 168 W 3 Stockholm
Breslau 60 3 17 5 ftillehren 3 39 o Ausſichten f d Witterung des 21 Juni
Friedrichsh 3 Veränderl Bewölk ſchwache LuſtbewMünchen 62 6 18 1 SW 4 yielfach Gewitter und Be r Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 25

i ää

aus Brehna nach Landsberg verſetzten Predigers Steche denn
auch bewilligt und ſo zeitig ausgeführt wurde daß die Ge
meinde die Feier des Andenkens an die Ueberreichung der
angsburgiſchen Konfeſſion im Jahre 1730 bereits in der
reſtaurirten Kapelle begehen konnte Prediger Steche machte
in einer Vorbereitungspredigt am Johannisfeſte 1730 auf die
bevorſtehende dreitägige Jubelfeier aufmerkſam alsdann wurde
am Feſte felbſt der Morgengottesdienſt in der landsberger
Stadtkirche St Nikolgi der Nachmittagsgottesdienſt aber in
der Kapelle gehalten

Das Dach der Kapelle trug zwei kupferne Knöpfe auf denen
eiſerne Föhnchen ſtanden mit den Buchſtaben II II Z
d h Heinrich Herzog zu Sachen nämlich Sachſen Merſeburg
Ein Sturm warf 1734 Fähnchen und Knöpfe herab Durch
die Fürſorge des Predigers Steche wurden ſie wieder aufgeſetzt
und nen befeſtigt Jn einem der herabgeſtürzten Knöpfe hatte
man ſchriftliche Nachrichten und mehrere alte Münzen beides
in einer blechernen Kapfel wohl verwahrt gefunden Die
Münzen zeigten mit ver Unterſchriſt Landsberg das lands
berger Wappen der Markgrafen zwei von oben die Länge
herab gezogene blaue Streifen oder Balken im goldenen Felde
Jedenfalls ſind die Münzen auf dem Landsberge ſelbſt ge
ſchlagen da die Markgrafen die Münzgerechtigkeit hatten und
Nſege Schloſſe auf dem Landsberge auch eine Münzſtätte ſich

efand

Ums Jahr 1780 verbreitete ſich das Gerücht daß in der
Kapelle anf dem Landsberge Schätze aus alter Zeit verborgen
eien Wiederholt wurde unter dem Schutze der Nacht gewalte in die Kapelle eingebrochen und ihr Jnneres durchwühlt

ohne daß man der Frevler habhaft geworden wäre Um ſo
übler erging es einer Anzahl Studenten aus Halle die nicht
durch Raubſucht ſondern lediglich durch ihre Neugierde ge
trieben ſich verleiten ließen zu nächtlicher Stunde in die
Kapelle einzudringen Es waren ihrer ſieben die am
17 Okt 1789 von Halle nach dem damals häufig von den

Studenten r Landsberg gegangen waren um ſich hier
an dem b genden Sonntag r beluſtigen Unterwege
kehren fünf von ihnen im Vorfe vor Landoderg Hohen

thurm
die zwei andern gehen bis Landsberg wo ſie den Wirth
ſchon ſchlafend im Bett treffen Kaum haben auch ſie ſich
zur Ruhe gelegt als die Zurückgebliebenen ankommen
Mit dem Schlaf iſt es nun vorbei Das Geſpräch wendet ſich
auf die Kapelle von der in einem drei Jahre zuvor in Leipzig
erſchienenen von Friedrich Chriſtian Schlenkert verfaßten und
damals vielgeleſenen Roman Das Leben Friedrichs mit der
gebiſſenen Wange in Uebereinſtimmung mit der gemeinen
Sage behauptet war daß unter ihr mit ſilbernen Särgen be
ſetzte Gewölbe und unterirdiſche in die ehemaligen Klöſter zu
Brehna und auf dem Petersberge führende Gänge verborgen
ſeien Man beſchließt dieſen Merkwürdigkeiten ſofort nach
zuſpüren Der Wirth ſchafft die dazu erforderlichen Sachen
Laternen Pulver um die fanlen Dünſte in den Gewölben zu
vertilgen Aexte Picken Stricke Ketten ec läßt ſich auch be
reden die Expedition zu begleiten und ſelbſt mit Hand ans
Werk zu legen An der Kapelle finden ſie einen Fenſterladen
offen und die Scheiben des Fenſters ſelbſt zerbrochen ſo daß
das Einſteigen leicht gelingt Sogleich beginnen ſie die Stein
platten des Fußbodens aufzureißen Doch es zeigt ſich durchauskeine Spur eines unterirdiſchen Ganges oder Gewölbes So

füllen ſie denn mit der herausgeworfenen Erde die Löcher wieder
zu und beſichtigen die Laternen in der Hand das Innere der
Kapelle Jedoch das von der Höhe aus weit ſichtbare Licht
macht zwei Landdragoner die von einem Dienſtgange aus
benachbarten Dörfern nach Landsberg zurückkehren aufmerkſam
Sie eilen zur Kapelle und arretiren die Eindringlinge ſammt
dem Wirth der ſich in ſeiner Augſt hinter dem Altar ver
ſteckt hatte Auf der Bürgerwache zu Landsberg wurde die
ganze Geſellſchaft einſtweilen verwahrt und noch an demſelben
Tage durch zwanzig Grenadiere die man eiligſt aus Delitzſch
herbeigernfen hatte dem Amte Delitzſch überliefert zu welchem
Landsberg damals gehörte Hier blieben ſie im Gefängniß
bis zum 19 Nov deſſelben Jahres worauf ſie gegen Hand

e und eine baar zu beſtellende Kaution entlaſſen
wurden

Seitdem verging eine gergume Zeit ohne daß es jemandem

ein um ſich durch Speiſe und Trank zu erquicken in den Sinn gekommen wäre in der Kapelle wieder nach
Schätzen zu graben Erſt im September 1818 ſuchte der
Landrath von Pfannenberg in Delitzſch auf Betreiben der
Stadtgemeinde zu Landsberg bei der Regierung zu Merſeburg
um Erlaubniß dazu nach Sie wurde ertheilt Aber man
fand weder ſilberne Särge noch ſonſtige Koſtbarkeiten Nichts
zeigte ſich als der Porphyrfelſen auf dem das nunmehr über
700 Jahre alte ehrwürdige Gotteshaus feſtgegründet ruht

Jm Jahre 1822 richtete der Landrath Lepſius in Naum
burg Stifter des thüringiſch ſächſiſchen Vereins für Erforſchung
des vaterländiſchen Alterthums durch den Regierungsdirektor
Geheimen Rath Krüger eines der erſten Mitglieder jenes
Vereins eine erfolgreiche Bitte an König Friedrich Wilhelm III
um Erhaltung und Ansbeſſerung der Kapelie auf dem Lands
berge Jm zweiten Jahresberichte des Vereins vom Jahre
1822 S 49 heißt es Gleiche Aufmerkſamkeit geruhte hoch
gedachte Regierung zu Merſeburg einer Anzeige des Vereins
in Beziehung auf den Zuſtand der Veſte Landsberg zu widmen
welche durch die Bemerkung unſeres geehrten Mitgliedes HerrnAMag Erbſtein zu Dresden im 2 Heſte ſeiner numismatiſchen

Bruchſtücke S 48 veranlaßt wurde Gedachte Stelle bei
Erbſtein lautet Seit 1815 gehet dieſes ehrwürdige Gebäude
S Kapelle des grauen Alterthums Meißen das Markgraf
Dietrich v Landsberg Konrad d Gr Sohn gebaut ſeiner
Auflöſung entgegen denn auf meinen Wanderungen in den
Jahren 1818 und 1819 in dieſen Gegenden des klaſſiſchen
Bodens des alten meißniſchen Landes war auf dieſem ehr
würdigen Alterthum das Dach zum Theil abgedeckt um als
Luga und Warte für den Späher nach u Heeren zu
dienen wodurch dies wichtige Ueberbleibſel der grauen Vorzeit
das unter König Friedrich Auguſt mit frommem Sinn
vftg und geſchützt wurde ſeinem Untergange entgegeneilt

rbſteins Befürchtung iſt nicht eingetroffen denn wie er
wähnt wurde erſt 1861 wieder die Kapelle auf
Fiskus dem ſie gehört reſtaurirt Möge ſie denn auch iZutunft ſo feſt und unerſchüttert ſtehen wie das Gottesworg

deſſen Verkündigung ſie heute noch dient e Dx
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g 9 e teiten verſchleppte Leiden
in ſelbſt verzweifelten

i Fällen Sprechſtunde

Georgſtraſte 5b II

J von 11 bis 1 Uhr und3 vis 5 ühr
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vo T 7Conplelle ZinmerWohnziumer Wohdziumer
Kleiderſecretair Kleiderſecretair SKommode Sorha in allen Holzarten Vertikow Wäſche

Sieg Hiebe Unter Garantie e rſtühle für Gediegenheit der Arbeit j ſtühle Kammerdiener
und SpiegelAlles zuſammenv in reichhaltiger Auswahl 8Thlr Alles 60 Thir40 m BiEEiSSt e 60 a S

Hallesche Möbelhallen
14 Brüderſtr Th FroIISak Brüderſtr 44

Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwaaren

Beſtes iſtnirs Vaunmaterial

Träger Hartivichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Sänlen Fenſter Treppen ze

Eiserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Preifen

Reichhaltiges Lager 30jähr Speeigalität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Maſchinenfabrik und EiſengieſtereiM Leutert Be a d Giebichenſtein

e

r

m W
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aus radislen Formsteinen der Greppiner Werke unter dauerncdter e
Ginraza fie für die Stabilität bei allen Witterungsverhbältnissen h

den hochfeinſten ſtylvollen Genres

e
Be

Eivmauerung

aus der Portland Cement Tabrik
Stern

Toepffer Grawitz Co in Stettin
empfehle als anerkannt vorzüglichstes Fabrikat in stets gleich
mässiger Qualität

Der Stern Cement wird sowohl in Säcken als in Tonnen
geliefert

Der Bezug in Säcken ist vortheilhafter für den Käufer und
empfiehlt sich überall da wo der Stern Cement bald in den
Consum übergeht Wo Stern Cement längere Zeit gelagert
werden muss empfiehlt sich der Bezug in Tonnen

Die Säcke werden gratis geliehen

Rich Toepfſer
M ageaeburg

Comptoir Wilhelmstrasse G

ca e e eS h s beſte Stahlrajolpflüge der Jetztzeit

ſowohl als Tiefenlturpflüge wie als Saatpflüge in Concurrenz mit allen
S bedeutenderen Fabrikanten als Sack ec wiederum mit den erſten Preiſen
W ausgezeichnet w

Dieſelben ſind Magdeburger Ausſtellung Reihe 18 Stand 95
i ausgeſtellt

Wilhelm Schreiber Stendal
e

See eJ ge J W re xd S S e t e 7 eP J a J de h W e
Erscheint 6mal wöchentlich

Vom 1 Juli ab Kkostet dieselbe pro Quartal durch die Post
bezogen mit Sonnkagebeilage W trces Unterhknltungs

S att nur 2 Mark 25 Pfg
ohne Sonntagsbeilage

e e

Naturelitapeten von 10 4 an
Sioldtapeten

in den ſchönſten neueſten Muſkern
Muſterkarten überallhin franko

lilet
Gesundheits

Große Steinſtraße 12
Ceorgköhler u Albert Kabhle

von Gebr Siche
Juhaber A Schnackenburg

Huchdruckarbeuchdruckarbeiten

e I in ſchwarz und BuntM jeder Art

c e
Tapeten

GlIanztapeten 30

Siebr Ziegler Minden i Weſtfalen

Unterkleider

6 7Atelier f Photographie

Leipziger Straße 62

druck fertigt ſchnell und
u ſehr billigen Preiſen die Buch

S druckerei von
d Abelmann lIIalle aßS

S Kleine Ulrichſtraße 7
früherer Fechtſaal

e 3Für die Bade Saiſon iſt ſoeben das Neueſte in

Sommer Tricot Stofſen nur 1 Mark 85 Pfg
für Blouſen Kunabenanzüge Kleidchen Negligés eingetroffen Die Thüringer Zeitung bringt Leitartikel in S

Wilhelmſtraße 21 part àäonen die Tagesfragen vom gemmässigt Iiberalen Standpunkt aus Fenſtern wird zu kaufen geſucht Off

Gebrauchter Tadenvorban
3 bis 3,80 Mtr breit Thür mit zwei

Stalkords beſte Tinten der Welt S lungen sowie die neuesten politischen Nachrichten und e Expedition dieſer Zeitung erbeten

1 5 S e SeI bpreussischen Klassenlotterie M Gorbetha bei Delitz g
cken nie u dunkeln nach Inserate finden in der Thüringer Zeitung die e I J orutag den a3 Juni ladet zum

Dx pedition der Thüringer Zeitung Krosig K
Papierhand eS W Seipoigertrae s Se Juni er Nachmittags Concert

ſt d ß t J den Kursberieht der Berliner Börse täglich tele ein eic ü i Beeh f ſ g Dem Feuilleton Ilokalen und provinziellen Theil

n et Johannesbier freundlichſt ein7 4 weiteste und zweckmässigste VerbreitungIn Probeflaſchen gratis
Sonntag den 23 Juni er König

S chtli d e c g9 F T 7 m Park ausgeführt von der KapelleFruchtlimonaden Bad Ilmenan in Thüringen

erörtert werden ausfährliche Land umnel Reichstagsverhand m mnit Preisangabe unter 1411 BI in der

e sraphiseh und an den Ziehungstagen die Ziehungslisten der e
9 es S 9W jtin g Copying ſetzen nie ab S vird besondere Aufmerksamkeit gewidmet

di
Die JugendAlle K Postanstalten nehmen Bestellungen entgegen Zug

Alleinverkanf für Halle und Saalkreis

i ſchießzen Abends Vall Montag den

des Herrn Müller aus Löbejün An
ſog 3 Uhr Nachdem Ball

r1 Literfl 1 benſt ladet eiHimbeerlimonade 20 Bei Abnahme von 10 gebenſt ladet einimbe t Vite Der KriegervereinKirſchlimonade 83 i rer Liter 10 Pfa Lorb Kur nd Badehaus mit Peuwion I 8
e augg 72 Flaſchen werden extra dicht am Walde ſtanbfreie Lage mit elektriſcher Beleuchtung G I 48Erdbeerlimonade 8 Literfl berechnet jedoch m Kiefernadel Sool Warme Sitz Wellen u Flußbäder e R S h

ohannisbeerlimonade i 14 Selbſtkoſtenpreiſe zurück Table höte um 1 Uhr à la earte zu jeder Tageszeit Gute Zur Fahnenweihe Sonntag den
itrouenlimongade i 0550 genommen Biere Spazier und Reiſefuhrwerk bei billigſter Preisnotirung empfiehlt 22 Juni ladet ergebenſt ein

H Korb Wittwe SchliebeEngl Biscnits Albert per Pfd 95 Mixed per d 1r de v uerrteſe ginnen
ac ognace r vern adeirag SherOelfardinen Aal in Gelee Hummer Junge
zu billigſten Engrospreiſen

offerirt

S FraHa Ec TeipzigerfraefßfeConserrenfabrik und h Königliches Bad Lauchstädt

Volks Miſſonsfeſt
in Spickendorf

Sonntag den 30 Juni er
Nachmittag 3 Uhr

Es werden reden die Herren Sup
Vicar Bethge Giebichenſtein Miſ
ſionar Beyer Ranchi Paſtor Bando
Brachſtedt

Hlötel Ritter Bodoo

Bad Sommerstein Faalfeld Thür
Vervollk Schroth sche Diätkuren ete

Größte Erfolge Proſpecte frei

Sonntag den 23 JuniW Nächſten Sonnabend den Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr
22 d Mts habe eine Auswahl Theater Gebrüder Bock Anfang 5 Uhr
Mecklenb Reſt Große Poſſe mit Geſang von Arxronge jgrzund Wagenpferve ſwwie Abends Ball im Kursaal L hale Jan

e h onnersta den 27 D M Anf e Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Co
wiederum Belgiſche Pferde Zür Geſchirre reichlich Stallung vorhandene taeit d ne e eruig

c F W Hönig in HalleSaugerhauſen Wo lhem Stock Fteundlicte Einlabnng teien ne
Exvedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Henbel Mit Beilagen
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